
 

SchriŌenreihe  
FilmdidakƟk interdisziplinär – intermedial – parƟzipaƟv 

Reihenherausgeber:innen: Lea Grimm / Dieter Merlin 

Die geplante SchriŌenreihe, die bei Frank & Timme (Berlin) erscheinen wird, integriert film-
wissenschaŌliche und filmdidakƟsche Ansätze. Sie bringt über unterschiedliche audiovisuelle 
GestaltungsmiƩel (Bild, Ton, Musik, Maske, Kostüm, Licht, Figurendramaturgie u.a.) Fachdis-
ziplinen wie Film-, Medien-, Bild-, Theater-, Musik- und LiteraturwissenschaŌ sowie Kunstge-
schichte, Forschung zum Script-WriƟng etc. ins Spiel und etabliert einen interdisziplinären Di-
alog untereinander sowie mit den DidakƟken verschiedener Schulfächer wie z.B. Deutsch, 
Kunst, Musik, Englisch, Französisch, Philosophie oder Ethik. 

Die Reihe soll sich von Band zu Band unterschiedlichen Filmgenres widmen, darunter 
z.B. Literaturverfilmung, AnimaƟonsfilm, Film-/TV-Serien, Dokumentarfilm, Western, Filmko-
mödie, Tanzfilm, historischer Film, Bollywood-Film etc. Insgesamt wird ein intermedialer Zu-
gang gefördert: Es werden Querverbindungen zu einer Vielzahl aktueller Medienformate 
(Smartphone-Film, TikTok- und Instagram-Videos, InstallaƟonskunst, videogestützte Live-Per-
formances etc.), die auf filmischen Verfahren basieren, hergestellt, d.h. die Reihe lotet SchniƩ-
mengen/Referenzen jenseits von Mediengrenzen aus. 

Zudem liegt ein Schwerpunkt auf parƟzipaƟven Ansätzen: In den Unterrichtsmodellen 
sollen differenzierende und inklusive Verfahren der jüngeren didakƟschen Forschung berück-
sichƟgt werden. Die Reihe setzt Methodenvielfalt als Standard und denkt Herausforderungen 
im Kontext von Race, Class, Gender und IntersekƟonalität auf der einen Seite sowie TransnaƟ-
onalität (auch der Filmgenres) auf der anderen Seite sowohl in den fachwissenschaŌlichen als 
auch in den fachdidakƟschen Beiträgen mit. 

Die Einzelbände verfügen über eine jeweils dreiteilige Gliederungsstruktur (entspre-
chend erfolgen Beitragsanfragen an Expert:innen aus eben diesen drei Bereichen): 

o fachwissenschaŌliche Einordnung der jeweiligen Band-Themen bzw. der gewähl-
ten Filme und ihrer Kontexte aus interdisziplinärer Sicht; 

o fachdidakƟsche Aspekte aus theoreƟsch-konzepƟoneller und empirischer Perspek-
Ɵve unter BerücksichƟgung des aktuellen Forschungsstandes und mit dem AuŌrag 
der Weiterentwicklung; 

o filmvermiƩelnde bzw. unterrichtsprakƟsche Modelle zum Band-Thema, die be-
währte und innovaƟve Verfahren miteinander verknüpfen. 

Call for Papers für den ersten Band: Literaturverfilmung 
Herausgeber:innen: Lea Grimm / Dieter Merlin 

Literaturverfilmungen sind in schulischen Kontexten ein bedeutsames Filmgenre. In diesem 
Band soll der Fokus sowohl auf klassischen als auch auf neueren Literaturverfilmungen liegen. 
Aus fachwissenschaŌlicher und zugleich interdisziplinärer PerspekƟve soll einerseits die histo-
rische Entwicklung dieses Genres skizziert werden, andererseits soll anhand ausgewählter 
Filme eine detaillierte Auseinandersetzung mit der filmischen ÄstheƟk erfolgen – sowie eine 
fundierte Reflexion der in diesem Genre verankerten AdapƟonsprozesse ‚Film-Literatur‘ und 
‚Literatur-Film‘ (vgl. u.a. Albersmeier/Roloff 1989, Gast 1993, McFarlane 1996, Paech 1997, 
Koebner/Ruckriegl 2002, Bohnenkamp-Renken 2012, Hutcheon 2012, Bruhn 2013, 



 

Hagener/Pantenburg 2020, Bauer/Keppler-Tasaki 2024). Die Filmauswahl ist nicht auf den 
deutschsprachigen Raum beschränkt. Im fachdidakƟschen und unterrichtsprakƟschen Teil sol-
len Ansätze gewürdigt werden, die an grundlegende Überlegungen früherer filmdidakƟscher 
PublikaƟonen (vgl. u.a. Volk 2004/2011, Paefgen 2009, Staiger 2010, Kepser 2010, Schönleber 
2012, Henzler 2012, Kurwinkel/Schmerheim 2013, Maiwald 2015, Bell et al. 2015, 
Schmidt/Winkler 2015, Maiwald et al. 2016, Abraham 2017, Anders/Staiger et al. 2019, Kam-
merer/Maiwald 2021, Anders 2023, Leonhardt 2024, Merlin 2025) anschließen und zugleich 
weitere Impulse ins Spiel bringen. 

Wir laden interessierte Autor:innen ein, bis zum 01.07.2026 Vorschläge für Beiträge 
innerhalb der drei Teilbereiche (FachwissenschaŌ – FachdidakƟk – FilmvermiƩlung/Schulpra-
xis) einzureichen; die Frist für die ferƟgen Beiträge ist der 01.02.2027. Wir freuen uns auf Ihre 
Zusendungen!  
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